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Auszug aus dem Protokoll 
 
 
 
Sitzungsdatum Traktandum Beschlussnummer Geschäftsnummer Ordnungsnummer 

26.11.2025 5 60 4358 00.06.01 

 
 
Ratsbüro 2026, Wahl 
 
 
Ausgangslage 
 
Aufgrund der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats werden die Mitglieder des Ratsbüros 
vom Grossen Gemeinderat zu Beginn der neuen Amtsperiode in der ersten Sitzung für das betreffen-
de Kalenderjahr und während der laufenden Amtsperiode jeweils in der letzten Sitzung für das fol-
gende Kalenderjahr gewählt.  
Bei der Bestellung ist auf eine angemessene Vertretung der Parteien Rücksicht zu nehmen. Die Prä-
sidentin oder der Präsident ist nach Ablauf eines Amtsjahrs für das folgende Jahr in dieser Funktion 
nicht wieder wählbar. Das Präsidium soll zwischen den Parteien wechseln. 
 
Zu wählen sind: 
a Präsidentin oder Präsident des Grossen Gemeinderats 
b 1. Vizepräsidentin oder 1. Vizepräsident 
c 2. Vizepräsidentin oder 2. Vizepräsident 
d Zwei Stimmenzählerinnen oder Stimmenzähler 
 
 
Rechtsgrundlagen 
 

− Gemeindeverfassung vom 30. November 2003 (SSGZ 101.1); Art. 52 

− Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats (SSGZ 151.21); Art. 10 
 
 
Beratung 
 
GGR-Präsident Andreas Buser (GLP): Wir kommen zur Ratsbürowahl. Das Eintreten ist vorgege-
ben. 
Aufgrund der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats werden die Mitglieder des Ratsbüros 
vom Grossen Gemeinderat zu Beginn der neuen Amtsperiode in der ersten Sitzung für das betreffen-
de Kalenderjahr und während der laufenden Amtsperiode jeweils in der letzten Sitzung für das fol-
gende Kalenderjahr gewählt. Es ist auf eine angemessene Vertretung der Parteien Rücksicht zu 
nehmen. Die Präsidentin oder der Präsident ist nach Ablauf eines Amtsjahrs für das folgende Jahr in 
dieser Funktion nicht wieder wählbar. Das Präsidium soll zwischen den Parteien wechseln. 
Zu wählen sind: eine Präsidentin oder ein Präsident des Grossen Gemeinderats, eine 1. Vizepräsi-
dentin oder ein 1. Vizepräsident, eine 2. Vizepräsidentin oder ein 2. Vizepräsident, zwei Stimmenzäh-
lerinnen oder Stimmenzähler. Der Vorsitzende, in diesem Fall ich, stimmt mit. 
Wir kommen zur Wahl des GGR-Präsidiums für das Jahr 2026. Ich erwarte Wahlvorschläge. 
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Marceline Stettler (GFL): Herr Präsident, werte Anwesende. Wir sind richtiggehend stolz darauf, 
dass wir unseren Wunschkandidaten, Flavio Baumann, vorschlagen können, damit er nächstes Jahr 
der Höchste ist. Danke für eure Unterstützung.  
 
Wahl 
Da nicht mehr Personen vorgeschlagen werden als Sitze zu besetzen sind, erklärt der Vorsitzende 
Flavio Baumann (GFL) als gewählt als GGR-Präsidenten für das Jahr 2026. 
 
GGR-Präsident Andreas Buser (GLP): Wir kommen zur Wahl des 1. Vizepräsidiums. Ich erwarte 
auch hier Wahlvorschläge. 
 
Céline Wendelspiess (SP): Geschätzter Präsident, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste. Wir 
von der SP-Fraktion schlagen Markus Wüest vor. 
 
Wahl 
Da nicht mehr Personen vorgeschlagen werden als Sitze zu besetzen sind, erklärt der Vorsitzende 
Markus Wüest (SP) als gewählt als 1. Vizepräsidenten für das Jahr 2026. 
 
GGR-Präsident Andreas Buser (GLP): Wir kommen zur Wahl des 2. Vizepräsidiums. Auch hier er-
warte ich Wahlvorschläge. 
 
Peter Nussbaum (SVP): Geschätzter Präsident, werte Anwesende. Die SVP-Fraktion schlägt Irene 
Brunner vor.  
 
Wahl 
Da nicht mehr Personen vorgeschlagen werden als Sitze zu besetzen sind, erklärt der Vorsitzende 
Irene Brunner (SVP) als gewählt als 2. Vizepräsidentin für das Jahr 2026. 
 
GGR-Präsident Andreas Buser (GLP): Nach zwei Jahren ist dank dieser Wahl das Ratsbüro kein 
reiner Männerclub mehr. Wir kommen zur Wahl von zwei Stimmenzählenden. Ich erwarte Wahlvor-
schläge. 
 
Markus Wüest (SP): Geschätzter Präsident, wir schlagen Hanspeter Anderegg (SP) nochmals für 
dieses Amt vor. 
 
Peter Nussbaum (SVP): Herr Präsident, auch wir schlagen den bisherigen Stimmenzähler, Stefan 
Zingre (SVP) vor. 
 
Wahl 
Da nicht mehr Personen vorgeschlagen werden als Sitze zu besetzen sind, erklärt der Vorsitzende 
Hanspeter Anderegg (SP) und Stefan Zingre (SVP) als gewählt als Stimmenzähler für das Jahr 2026. 
 


